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Vereinbarung über eine  Probebeschulung in der Förderschule
Nach gemeinsamer Beratung der unten aufgeführten Schulen und Anhörung der Erziehungsberechtigten, unter Berücksichtigung des aktuellen Lern- und Leistungsstandes des Schülers, seiner derzeitigen schulischen Entwicklungsperspektive sowie seines gegenwärtigen Lern- und Arbeitsvermögens wird eine Beschulung des betreffenden Schülers in der Förderschule zur Probe vereinbart. 
Sollte im laufenden förderdiagnostischen Prozess festgestellt werden, dass dem Förderbedarf in der unten aufgeführten Förderschule nicht entsprochen werden kann, kann die Probebeschulung auf Anforderung der Schulleitung der aufnehmenden Schule sowie in Absprache der beiden betreffenden Schulleitungen jederzeit beendet werden.
Name des(r) Schülers(in): 

     
Geburtsdatum: 


     

Klasse:      
Name der Erziehungsberechtigten: 
     
Wohnort/Straße:


     
Tel.:




     
Abgebende Schule:


     
Adresse/Tel.:



     
	Erhöhter Förderbedarf  im Förderschwerpunkt        
Bemerkungen:      


Aufnehmende Schule:

     
Adresse/Tel.:



     
Beginn der Probebeschulung:


     
(voraussichtliches) Ende der Probebeschulung:
     
Die Probebeschulung kann in Absprache der beiden betreffenden Schulleitungen sowie auf Wunsch des Schülers und der Erziehungsberechtigten verlängert werden. (siehe Seite 2)
Kopie des Stammblattes liegt bei      


 FORMCHECKBOX 
 ja                   
  FORMCHECKBOX 
 nein
Wir, die Erziehungsberechtigten wünschen eine Probebeschulung in der Förderschule. Die im förderdiagnostischen Prozess notwendig werdenden Maßnahmen werden wir unterstützen.
Köln, _____________________ 
Unterschrift Eltern: 




 

Stempel / Unterschrift 





Stempel / Unterschrift 

          Schulleitung allgemeine Schule




               Schulleitung Förderschule
Ergänzung zur  

„Vereinbarung über einen Schulwechsel / Probebeschulung in der Förderschule“

vom      
Die Probebeschulung wird verlängert bis zum
     
Wir, die Erziehungsberechtigten sind mit einer Verlängerung der Probebeschulung unter den umseitig aufgeführten, bereits auf Seite 1 unterzeichneten Vereinbarungen einverstanden.
Köln, _____________________ 
Unterschrift Eltern: 




 

Die allgemeine Schule wird nachrichtlich informiert.
Stempel / Unterschrift 

 

              Schulleitung Förderschule
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Die Probebeschulung wird verlängert bis zum
     
Wir, die Erziehungsberechtigten sind mit einer Verlängerung der Probebeschulung unter den umseitig aufgeführten, bereits auf Seite 1 unterzeichneten Vereinbarungen einverstanden.
Köln, _____________________ 
Unterschrift Eltern: 




 

Die allgemeine Schule wird nachrichtlich informiert.

Stempel / Unterschrift 

 

              Schulleitung Förderschule

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Die Probebeschulung wurde zum
       beendet!
Kurzbegründung:      
Der Schüler / Die Schülerin 

 FORMCHECKBOX 
 besucht ab dem       wieder die      
Die Erziehungsberechtigten wurden hierüber schriftlich / telefonisch in Kenntnis gesetzt.

 FORMCHECKBOX 
 verbleibt/wechselt  in der/die      
 FORMCHECKBOX 
  Die notwendigen verwaltungsrechtlichen Maßnahmen werden/wurden eingeleitet.
 FORMCHECKBOX 
  Eine Zuweisung durch das Schulamt für die Stadt Köln liegt vor.

Bei Wechsel/Verbleib:

Wir, die Erziehungsberechtigten sind mit einem Förderortwechsel einverstanden bzw. wünschen über die Beendigung der Probebeschulung auch weiterhin für unser Kind die Beschulung in der derzeit besuchten Förderschule. Die im förderdiagnostischen Prozess notwendig werdenden Maßnahmen werden wir unterstützen.
Die allgemeine Schule wird nachrichtlich informiert.

Köln, 













Stempel / Unterschrift 

        Unterschrift Erziehungsberechtigte

    Schulleitung Förderschule
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